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1. Lage im Einsatzgebiet (Veränderungen seit letzter Meldung) 

1.1 Schadenslage 

Nachlassender Hochwasserdruck im Schadensgebiet.  

 

1.2 Eigene Lage 

Team wohl auf und voll einsatzfähig.  

Operationelle Übungsarbeit beendet. Vorbereitung auf Rückfahrt am 12.3.2017 

 

1.3 Allgemeine Lage 

 1.3.1 Wetter 

  Bewölkter Himmel, Wind und leichter Regen am Abend 

 1.3.2 Verkehrswege 

  Keine Meldungen 

 



 1.3.3 Versorgung HCP Austria gesichert 

 

 1.4 Sicherheitslage (wenn möglich Ausführung durch Sicherheitsoffizier)  

Campwache zur Sicherung der eigenen Mannschaft und Geräte 

eingeteilt. 

 

2. Hauptaufgaben durchgeführt 

Pumparbeit über lange Distanz gemeinsam mit HCP Rumänien und THW. 

Kapazität 20m3 pro Minute 

Aufbau ab 0400 Uhr, Einsatzfähigkeit 0600. 

Unterbrechung der Pumparbeiten wegen Gefahrgutalarm 

Wiederaufnahme und Kapazitätsberechnung ab 1100 Uhr 

Besichtigung durch den rumänischen Minister für Zivilschutz 

Abbau der Leitungen und Geräte. 

Erkundungsmission Übungsobjekt 8. Keine Arbeiten dort möglich. 

Rückverlegung der Gesamten Einheit in das Camp und Beginn Camprückbau 

 

3. Planung für die Folgeperiode: 

Social Event und Übungsabschluß 

Nachtruhe bis 0600 Uhr. Lagerabbau ab 0700 Uhr 

Rückverlegung nach Österreich 

4. Verschiedenes 

Medienkontakte:Interview Pro TV, National Radio Network 

5. Anträge: 

Keine 

 

Adresse:                  Teamleader: 



LAWZ: lawz@feuerwehrverband-salzburg.at 

LFK: Leopold.winter@feuerwehrverband-salzburg.at 

                        HBM Vanzini Carlo 


